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Wenn der Reichskanzler ſeinen Urlaub angetreten hat ſo
verbittet er ſich jedesmal die Zuſendung von Schriftſtücken
die an ihn in amtlicher Eigenſchaft gelangen Es ſcheint aber
doch einigermaßen auf deren Inhalt anzukommen ob darauf
reagirt wird Kürzlich iſt eine Petition an ihn gelangt unter
eichnet von S Seligſohn Paul Boas und Genoſſen elf Ge

ſchaftsleuten aus Bromberg Nakel und Umgegend welche es
ſehr eilig mit der Erhöhung der Getreidezölle haben
die nach der Anſicht der Herren S und Genoſſen
ſchon in den erſten ger tmonaten in aft treten müſſe
Und heute ſteht dieſe Petition ſchon in der Nordd
Allg Ztg als Zeichen der Zeit wie die Nordd Allg
Ztg mit Recht ſagt

ie Grundzüge zu dem Geſetzentwurfe über dieglterg k Suvalivenverſorgung ſind nebſt einer
eingehenden Denkſchrift mit Berechnungen u ſ w
am 4 Juli bereits an die Bundesregierungen zur
Begut achtung mit dem Erſuchen um vorläufige ſtrenge
Sekretirung verſendet worden Die gutachlichen Aeußerungen
der Einzelregierungen dürften gegen Mitte September oder
Anfang Oktober ſpäteſtens zu erwarten ſein Die Grundzüge
ſollen ſo eingehend ausgearbeitet ſein daß die Zuſtimmung
der Bundesregierungen im allgemeinen und zu den Haupt
punkten vorausgeſetzt die Ausarbeitung des Geſetzentwurfs
ſelbſt nur ſehr kurze Zeit in Anſpruch nehmen würde

S Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 1 Aug Aus Stolberg a Harz geht mir

ſochen die Mittheilung zu daß geſtern nachmittag daſelbſt und in
der Umgegend ein ſchweres Gewitter niedergegangen und
von wolkenbruchartigem Regen begleitet geweſen iſt
Schwere ſchwarze Wolken hätten anſcheinend his nahe auf die
Häuſer herabgehangen und alles in ſtockfinſtre Nacht gehüllt die
Bevölkerung ſei in namenloſer Beſtürzung geweſen in der Be
ſfürchtung daß ein Wolkenbruch niedergehen und die Häuſer
fortreißen werde Plötzlich habe ein heftiger Wind das ewölk
von dannen getrieben bis nach der anhaltiſchen Grenze und ſüdlich
bis nach Buchholz hin ſei wolkenbruchartiger Regen gefallen

S Naumburg 1 Aug Die in Konkurxrs gerathene
Hauthal ſche Buchdruckerei iſt dieſer Tage für den Preis
von 142,000 M in den Beſitz eines leipziger Herrn übergegangen
der die Buchdrückerei in noch erweitertem Maße fortzuführen
beabſichtigt Die Kaufſumme genügt ſämmtliche Gläubiger voll
ſtändig zu befriedigen Ein anderer Kaufluſtiger aus Apolda der
die Druckerei zu einer Kammfabrik umwandeln wollte wird nun
neben dem Hautha ſchen Grundſtücke eine neue Fabrikanlage
erbauen

Aken 1 Aug Ein hieſiger Fuhrmann welcher am Sonn
abend mit dem Einfahren von Getreide auf dem e beſchäftigt
war lief plötzlich Pferd und Wagen im Stich laſſend nachhauſe
und ergriff dort mit der e alles ermorden zu wollen
ein Meſſer Seiner Ehefrau welche ihm zuerſt in den Weg kam
verſetzte er einen Schnitt über die Hand und eine andere Perſon
welche ihm das Meſſer entwinden wollte verletzte er ebenfalls
Die Nachbarn welche infolge der Hilferufe der Leute herbeieilten
bemächtigten ſich des tobſüchtigen Mannes und nachdem
man ihn gebunden holte man den Arzt herbei welcher den krank
haften Zuſtand des Mannes für einen Anfall von Sonnenſtich
erklärte Infolge des günſtigen Wetters iſt die Roggen
ernte in unſerer Feldmark beendet

Oberröblingen a See 30 Juli Nach dem Programm
für das am 7 Aug hier ſtattfindende Feſt iſt für den Vormittag
die Begrüßung und Einholung der fremden Theilnehmer mit an
ſchließendein Feſtkommers in den Feſtlokalen in Ausſicht ge
nommen Nachmittags findet ein Feſtzug ſowie Konzert und
Gondelfahrt auf dem ſchönen Salzſee ſtatt während der Abend
dem Tanzvergnügen gewidmet ſein ſoll Es wird ſomit allen
Wünſchen Rechnung getragen und bei zu erhoffendem guten

wird das Feſt gewiß von nah und fern gut beſucht
werden

Die Bürgermeiſterſtelle zu Schlieben mit einem Gehalte von
1800 M iſt ſofort anderweit zu beſetzen Geeignete Bewerber
wollen unter Beifügung von Zeugniſſen ihre Bewerbungsgeſuche

rin Aug an den Stadtverordneten Vorſteher Hrn Hinze ein
reichen

Perſonal Chronik Zu der evang Pfarrſtelle zu
Windeberg Diözes Mühlhauſen i Th iſt der bisherige Predigt
amts Kandidat Wilhelm Emil Fleck zu der evang Pfarrſtelle zu

in Kleinrößen Friedrich
Benjamin Bithorn zu der evang Diakonatſtelle an der
St Johanniskirche zu Werben der bisherige Predigtamts
Kandidat Johannes Simon berufen und beſtätigt Der bisher
als Hilfsarbeiter bei dem königl Konſiſtorium in Danzig be
ſchäftigte Gerichts Aſſeſſor Leipold iſt zum Konſiſtorial Aſſeſſor er
nannt und in das Konſiſtorium zu Magdeburg verſetzt worden

Zerbſt 1 Aug Die Weltſprache Volapük hat auch
in Zerbſt ſchon eine größere Anzahl Freunde als an manchen
viel größeren Orten Eine Anzahl Herren haben ſich zu einem
Klub vereinigt dem neben der Aufgabe der J egruna des
Volapük auch die Vertheidigung deſſelben zugefallen iſt Ein
als eifriger Gegner bekannter hieſiger Geiſtlicher der in einem
längeren Artikel der Zerbſter Extrapoſt ein abfälliges Urtheil
über das Volapük fällte iſt durch einen ſtreng ſachlich gehaltenen
Gegenartikel zum Schweigen gebracht Durch das freundliche
Entgegenkommen des Hrn Profeſſor Kirchhoff aus Halle
der ſich bereit erklärt hat nach den Ferien hier einen bezüglichen
Vortrag zu halten erwarten die hieſigen Freunde des Volapük
die Bekehrung harhiedener Gegner Beim diesjährigen
Königs Scheibenſchießen iſt hier folgende originelle Ge
ſchichte paſſirt Der vorjährige Scheibenkönig der die Pflichthat bei ſeinem Abgange der Königskette ein Schild von 15 M

Goldwerth anzureihen hatte für ſeinen Königsſchuß irrthümlicher
weiſe nicht wie bisher 60 ſondern nur 43 M erhalten Er
ließ infolgedeſſen auf ſein Schild die Worte graviren Mein
erſter Königsſchuß brachte mir nur Verdruß Darob war der
Vorſtand der Schützengeſellſchaft untröſtlich er ſetzte eine außer
ordentliche Hauptverſammlung an und in dieſer wurde beſchloſſen
der beleidigten Majeſtät die noch fehlenden 17 M nachzuzahlen
Der nun wieder verſöhnte König will für dieſes Entgegenkommen
ebenfalls dankbar ſein und von ſeinem Schilde das Wort Ver
druß entfernen und dafür das Wort Genuß eingraviren laſſen
Jedenfalls gehört dieſe buchſtäblich wahre Geſchichte nicht zu
denen von denen man ſagen kann daß ſie ſchon einmal
dageweſen ſeien

Vermiſchtes
Wucheriſche Darlehen an Studirende Es iſt

eine bekannte Thatſache daß zahlreiche Studirende trotz der be
tehenden Wuchergeſetze gewiſſenloſen Geldverleihern zum Opfer
allen Weniger bekannt dürfte es ſein in welch raffinirter Weiſe
je Darleiher ihre Opfer auszuwählen und auszubeuten verſtehen
n jüngſter Zeit wird von außerdentſchen Geſchäftsleuten dieſer

Zweig ganz öffenkundig betrieben Namentlich gegen Schluß des

1 Beilage zu Nr 178 der S
Semeſters gelangen lithographirte Rundſchreiben maſſenhaft inden eingelnen Univerſitäten an meiſt an die beſſer geſtellten

Studenten gWirptet die man mit beſonderer Spürfähigkeit heraus
zuſinden verſteht Eines dieſer Rundſchreiben deſſen Original der
Köln Ztg vorlag lautet Hugo Köilers Nyon SuiſſeKyon Datum des Voſtſtempels Ew Wohlgeboren ie Stu

direnden erhalten Darlehen je nach Uebereinkunft wenn Ew
Wohlgeboren darauf reflettiren wende man ſich an Unterzeichneten
und verlange die Bedingun sliſte bezw Fragebogen unter Bei
fügung von 1 M in deutſchen Pfennig Briefmarken Hochachtungs
voll Huge Philipp Porto nach der Schweiz koſtet 20 Pf für
15 Ein dem genannten Blatt bekannter Herr deſſen Sohn
mit einem derartigen Rundſchreiben beglückt worden war beſchloß
dem Anerbieten ſcheinbar näher zu treten und ſandte 1 M in
Briefmarken ein Jhm wurde darauf von einem ſchweizer
Wucherer der den Darlehnſuchenden für den ſtudirenden Sohn
hielt zunächſt der Fragebagen an Dieſer gleichfalls
lithographirt lautet I Name 2 Vorname 3 Geboren
wann und wo 4 Was ſtudiren Sie 5 In welchem Semeſter
ſind Sie 6 Wo haben Sie früher ſtudirt 7 a Bei welcher
en ſind Sie 2 Bei welcher Burſchenſchaft ſind Sie
c Bei welchem Corps ſind Sie 8 Wo waren Sie früher aktiv
9 Wie viel Monatswechſel haben Sie 10 Was iſt W Vater
und wohnt wo 11 Oder Jhre Verwandten 12 Wie hoch
wünſchen Sie Darlehen 13 Bei welchem Regiment haben Sie
gedient Bitte genau auszufüllen in den angegebenen Rubriken
und verſchloſſen in einem Brief zurückzuſenden und mit 20 Pf zu
frankiren Hochachtungsvoll Hugo Philipp Da es dem Ge
währsmann darum zu thun war die Bedingungen zu erfahren
ſo wandte er ſich nochmals ohne den Fragebogen zurückzuſenden
mit der Bitte um Angabe der Bedingungen an den Darleiher
Nach einigen Tagen wurden dieſelben in einem Originalbriefe
mitgetheilt der ebenfalls vorliegt In demſelben heißt es daßdie Bedingungen ſind 1 Gegen Ausſtellung eines Ehrenſcheines

2 Zur Sicherheit noch einen Primawechſel 3 Für jede 20 M
3 M Proviſionen pro Monat Auf der Rückſeite findet ſich
eine genaue Vorſchrift für den auszuſtellenden Wechſel und für
den Ehrenſchein Der zu acceptirende Wechſel lautet auf 28,75 Fr
für darzuleihende 20 M zahlbar nach einem Monat Der aus

zuſtellende Ehrenſchein lautet Jch Endesunterzeichneter ver
pflichte mich den von mir acceptirten Wechſel vom folgt Datum
zahlbar am folgt Datum nach Ablauf eines Monats pünktlich
einzulöſen r Da der oben erwähnte Menſchenfreund
für jede 20 M eine monatliche Proviſion von 3 M beanſprucht
ſo macht dies für das Jahr 180 Proz

Ein nei h h Ein Zuſchauer des Feſtzuges bei Gelegenheit des I Deutſchen Bundes und Jubiläumsſchießens hat ſeine beſondere Aufmerkſamkeit der Fußbetleidung

der Zugtheilnehmer zugewandt und darüber einem londoner Leder
und Schuhfachblatt folgende intereſſante Skizzen geſchickt die von
allgemeinem Intereſſe ſind Die Reiter ſagt er waren zum
größten Theile ausgezeichnet mit hinten genähten eleganten Jagd
oder Stulpenſtiefeln beſchuht Die verſchiedenen Gruppen von
Pagen Zeigern u ſ w trugen rothe Saffianlederſchuhe mit
Spannſtreifen Sandalen 2c meiſt ohne Abſätze Der Darſteller
des Bacchus hatte den Sandalenſchnürſchuh der Bühne mit
Riemen bis zur Wade und entſprach meiner Anſicht nach in dieſer
Beziehung mehr einer trojaniſchen Geſtalt als einem Gotte jener
Periode im allgemeinen aber waren die allegoriſchen Figuren

anz kunſtwahr mit Sandalen und Schuhen verſehen wie man in
Süddeutſchland zu ſehen naturgemäß erwartet Das Militär
welches einen weſentlichen Theil des muſikaliſchen Elementes des
Zuges ausmachte war wie alle preußiſchen Soldaten mit den
Militärſchaftſtiefeln bekleidet Die größte Mannichfaltigkeit der
Beſchuhung zeigte ſich bei den Vereinen aus den Bergen
Baierns Würtembergs Sachſens und der Schweiz Jch bin
indeſſen überzeugt daß kein einziges Paar ihrer ſehr praktiſch
ausſehenden Schuhe von deutſchen Fabriken oder nach den
Methoden gemacht iſt welche die deutſchen Fabrikanten an
wenden die ſich ſo angelegentlich um den Markt in den engliſchen
Kolonien bewerben ſollen es war alles Handarbeit Jch habe
den größten Theil der Schuhe der Gebirgsbewohner genau be
trachtet und da die Männer aus Baiern und Tirol keine lange
Hoſen trugen ſo konnte man die Fußbekleidung ſehr genau
beobachten Die verſchiedenen Formen meint der Korreſpondent
übertrafen alles was er bis jetzt in einem ſich bewegenden
Panorama geſehen

Vereine und Verfammlungen
Eiſenach 1 Aug Jn den Tagen vom 31 Juli bis

2 Aug findet hier die 18 Generalverſammlung des
Bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins Thüringens
ſtatt Am Sonntag vormittag wurde die Ausſtellung eröffnet
und dieſelbe u a durch einen Beſuch ſeitens des Großherzogs
ausgezeichnet Um 6 Uhr fand in den Räumen der Erholungs
geſellſchaft die Delegirten Verſammlung ſtatt An die Berathungen
ſchloß ſich ein gemüthliches Beiſammenſein Die Ausſtellung
iſt in dieſem Jahre ſehr reichhaltig ausgefallen wir möchten wohlbehaupten daß die eiſenacher Ausſtellung überhaupt die namhafteſte

geweſen die der Verein bisher veranſtaltet hat Vertreten waren
die von Dzierzon eingeführten Jtaliener Bienen die vom Baron
Rothſchütz eingeführten Krainer Bienen welche jetzt über den

anzen Erdball verbreitet ſind einheimiſche Bienen Cyper undaſſanBienen Jntereſſant waren eine Reihe neuer Bienen
Wohnungen mit beweglichem Bau nach neueſter Geſtaltung ſowie
die ſehr reiche HonigAusſtellung Die ganze Ausſtellung gliederte
ſich in fünf Gruppen Bienenvölker leere Wohnungen Geräth
ſchaften Produkte und Lehrmittel Die Haupt Verſammlung
wurde um 10 Uhr durch den Vorſitzenden WalterWeimar eröffnet
und Hrn Oberbürgermeiſter Eucken Eiſenach das Ehrenpräſidium
übertragen während Lehrer Lämmerhirt Eiſenach die Gäſte be
grüßte unter denen ſich u a Baron Rothſchütz befand während
der Neſtor der Bienenzucht Pfarrer Dzierzon leider nicht wie
verſprochen hatte erſcheinen können Den erſten Vortrag hatte
Paſtor Weilinger Dorndorf übernommen und ſich als
Thema Unſeren Haupt Verein geſtellt Den zweiten Vortrag

Biene die der Referent mit großem Glück auf ſeinen Stöcken
züchtet Als beſondere Vorzüge bezeichnete er den maſſenhaften
Brutabſatz der bei der Krainer Biene zu finden ſei da dieſelbe
aus einem kalten Klima ſtamme abgehärtet ſei und ſehr früh
ſchwärme Die Krainer Biene ſei auch ſehr zahm während die
deutſche Biene ſehr ſtechluſtig ſei Sehr zu empfehlen ſei eine

r zwiſchen Krainer und deutſcher Biene Jn der ſich
daran ſchließenden Beſprechung wurden die Angaben des Re
ferenten faſt durchweg beſtätigt wenn auch anderſeitig empfohlen
wurde ſich nicht der Zucht einer beſtimmten Art zu widmen
vielmehr die Zucht den verſchiedenen Gegenden anzupaſſen
Baron v St wies dann darauf hin daß nicht er fon
dern ſein Sohn ſich namentlich um die Einführung der Krainer
Biene verdient gemacht und warnte ſodann die Jmker eindringlich
vor dem Mißbrauch der Mobilbeuten da es die erſte Haupt
bedingung für eine geſunde Entwickelung der Völker ſei daß
ihnen volle Ruhe für die Arbeit gewährt werde Nach kuPauſe ſprach 7 Flosl Tiefenort über das ränten
der Bienen welches er als eine Hauptbedingung für das
Wohlbefinden und die e der Völker bezeichnete
wenn man auch die Tränke als eine Nothwendigkeit nicht an

könne eine Wohlthat ſei ſie aber auf jeden Fall er
Walther Weimar war der Meinung daß man mit dem Tränken
immerhin fehr vorſichtig ſein müſſe Bei mehreren Blüthen be
dürfte es durchaus nicht des Waſſers im Winter aber mü
en h den e den t laſſen da jede
Störung des Stockes einer Schädigung deſſelben gleichbedeutend

gale Zeitung
15 Einen praktiſchen Trängpharge

hatte Lehrer Walther Weimar Er ſprach über die Krainer ab

3 Auguſt 1887
führte Paſtor Nagel

r ckannte Günth er Ulrichshalben ſprach über die Fr ob Em
beute oder Mehrbeute ſür den Jmker das rationellſte Stände
Syſtem ſei Die Einbeute kann nach Anſicht des Referenten nie
Erfolg für Jmker haben wenn auch kleinere Vortheile bei
ſein möchten der entſchiedene Nachtheil aber ſei die ſchlechte
Ueberwinterung Jn Amerika freilich ſchwärme man für die Ein
beute wo ſie ja vielleicht am Platze ſein möge Daß die Mehr
beute entſchieden vortheilhafter ſei beweiſe ſchon der Umſtand
daß es ihm gelungen ſei in 8 Minuten 368 Mehrbeuten zu ver
laden Berlepſch habe die Mehrbeute in Thüringen ein

eführt und der Erfolg ſei ein durchſchlagender geweſen Sodann
ührte Lehrer KörbsBerka eine von ihm geſtaltete Rähmchen

Maſchine vor Mit einem dreifachen Hoch auf Dzierzon wurde
die Verſammlung geſchloſſen

iederpöllnitz vor Der a

e

2 gJ J mrwanren und Produfktenberichte
London 1 Aug Heute flndet kein Zucker und Getreidemarkt

ſtatt
Zucker

Magdeburger Börſe

30 Juli 1 AugGranulated Re

ſtallzucker II 7 7Korlouger 9690 21 90 21 90 x
Kornz Rend 88 20 90 21 00 20 90 21 00
do Rend 759 16 60 18 10 16 60 18 10 v

Tendenz am 1 Aug Ruhig ohne Umſätze

30 Juli 1 Augen Brodraffinade RMein Brodraffinade 28 75 29 00 28 75 29 00
Gem Raffinade 26 75 27 00 26 75 27 00
Gem Me is I 26 00 26 00Tendenz am 1 Aug Unverändert

Magdeburger Börſe vom 1 Aug
Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 12 60 621 bez Br
Sept 12 52155 bez Br GOkt bez 12 00 Br GOkt Nov GdOkt Dez bez 11 92 Br 11 87 G
Nov Dez 11 90 bez u Br G

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 1 Aug Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 30 25 à 30 50
Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 gr pr Aug 33 10 per Sept 33 25
pr Okt Jan 33 30 per Jan April 34 00

Antwerpen 30 Juli Rübenzucker Sofort 28 25 Fres JuniJuli
Fres Juli Auguſt 28 75 bis Fres Oktober Dezember 27 50

Francs
Kaffee

Hamburg 1 Aug Kaffee matt Umſatz 2000 S
Hamburg 1 Aug vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Dez 85/, do per März 851/, do per Mai 852/ Matt
Hamburg 1 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee grod average Santos

per Dez 848, do per März 85 do per Mai 86 Sich befeſtigend
Havre 1 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegranm von Peimann

Ziegler Eomp Kaffee Good average Santos per Juli per Aug
per Sept 102,50 per Okt 103 00 per Nov 103 50 per Dez 104 00 per

Jan 104 50 per Febr 105 00 per März 105,50 Behauptet
Petrolenm

Berlin 1 Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Geründigi
Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M
per dieſen Monat per Aug Sept per Sept OktAch 218

r

5 o e loco ſtill Stand white loco 5,90amburg 1 Aug etroleum wBr 5,85 Gd pr S t es 6,05 Gd
weß Bremen 1 Aug Schlußbericht Standard white loco 5,8h Br

Antwerpen 1 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 15 bez 15 Br pr Aug e e Sept Dez
bez 158 Br pr Jan März 15 bez 155/ Br Ruhig

Spiritus
Berlin 1 Aug Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,000 ITermine anf matt ſchl feſt u höher Gek 2,090,000 1 Kündigungspr 63 8 W

Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 64 1 bez per
dieſen Mon 63 6 bis 63 7 bis 63 5 bis 64 0 per Aug Sept 63 63 63 5
bez per September 64 9 bis 65 0 bis 64 8 bez per Sept Okt 64 9 bis 65 0

64 8 bez m Okt Nov bis bis bez per Nov Dez
S ar Spiritus per 100 1 à 100910,000 loco ohne Faß 64 64
ezahlt

Magdeburg 1 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
Sir M v Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 1 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco ohne Faß 66 00 66 30 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der
binde 66 90 20 Br

Spiritus loco ohne Faß 63 70 per Aug 63 40 per
50000 l

per November Dez 22 0 per Dez Jan per Jan

Poſen 1 Aug
t 63 90 per Okt per Nov per Dez Gekünd

e eWeh b r r Stirn matt per Aug 23 Br u bot

r al J Aug 42 50s
per Sept 41 75 per Sept Dez 40 75 per Jan April 40 50

Leinen Oelkuchen
Hamburg 31 Juli Bericht von Cölle Gliemann Preiſe haben

ſich in der abgelaufenen Berichtswoche weiter befeſtigt und ſchließen Erdnuß
Seſam ſowie franzöſiſche Cocoskuchen ca 2 M höher während amerik Baum
wollſaatkuchen und Mehl unverändert blieben Von Rapptuchen aus Saat dies
jähriger Ernte dürften die erſten Parthien im Lauſe der nächſten Woche
an den Markt kommen Wir notiren heute Erdnußkuchen rfret
126 152 do in Haartüchern gepreßt 114 128 Cocoskuchen 105 125
kuchen 100 Amerik Baumwollſaatkuchen und do Mehl 117 130 Palmkuchen
95 gigutuwen 137 Mohnkuchen 108 Rappkuchen hieſige 117 M pro 1000 Kilo

ier

Kartoffeln

Berlin 30 Jult Pol Präſ Kartoffeln 5,00 10,00 M per 100 kg
Stroh Heu

Berlin 30 Juli Pol Präſ Ride Z5ltn 80 Juli PolPriſ Richtſteeh 40 50 Heuh 10 7 80 W

Waſſerſtands Nachrichten
Fahrwaſſertiefen der Unſtrut

Am 29 Juli 1887
08 m zwiſchen Artern und Ritteburg beim Klintz

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 29 Juli 1887

Sächſiſche Grenze bis Torgan
bei Lösnig km 122 5
unterhalb Stehla km 135 7

e
rgau bis obere Anhaltiſche Grenze

r n 155 3
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Anhaltiſche Elbſtrecke
90 m beim Korbwinkel km 239 5

00 m beim weißen Hanſe km 248 4
90 m beim Steinhorn km 251 9
90 mm bei Rietzmigk km 269

Untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
20 m bei Breitenhagen km 285 3

Saalemündung bis Magdeburg
i Barby km 292 3nen Ziegelei unterhalb Glinde km 305

m Schiffsmühle bei Frohſe km 312 5
m Weſterhüſener ähre km 318
m im Grahl bei Buckau km 323 0
m im rechtsſeitigen Fahrjoch der alten Eiſenbahnbrücke km 325 5

Magdeburg bis Jhle Kanal
35 m Uxthorn Königswerder km 332

Jhle Kanal Havelmündung
40 mm Lreudel km 355 5
40 m Sandfnuhrter Fähre km 362
30 mm unterhalb Bittkau km 372 5
50
45

1

e

m bei Oſterholz km 411
m bei Werben km 428 5

30 m bei der Havelmündung km 431 3

6 Ziehung der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 1 Auguſt 1887 Vormittags

Nur die Gewinne kber 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
17 160 261 429 44 671 73 79 700 51 52 866 M 958 83 1105 500

881 2168 299 316 413 538 672 861 80 957 3036S l i i rögs 26 300 997 4081 210 559 67 696
750 1500 896 975 90 500 5312 601 36 814 27 63 943 70 6016 40

136 308 598 712 901 77 1600 168 83 314 29 34 53 644 747 50
8042 98 107 1500 277 92 611 740 888 994 9073 75 150 51 76
210 300 311 66 69 81 435 557 698 732 833

10007 145 57 365 510 28 613 300 96 703 948 150088 87 300 97 210 69 303 88 418 693 826 34 di 12167 207 334 A18 25

638 720 962 13121 227 53 418 612 765 862 71 99 913 500 14135 309
458 516 79 611 780 840 48 952 15035 75 82 167 309 83 445 92 570 628
775 801 65 16147 61 80 320 78 4809 534 664 68 1500 966 88
22 80 97 137 306 96 591 669 752 99546 853 70 926 69 91 19096 500 124 500 87 318 94 483 31 501 46
778 99 938

20009 3261 426 531 36 3000 795 815 969 22078 289 547 61
12 938 72 24009 103 13 295 325 5000 452 84 87 500 93 681 759 88 94
884 995 25015 177 314 449 63 91 617 76 26100 59 60 288 417 59
80 84 599 648 931 80 27126 210 99 569 853
67 937 239058 140 231 301 549 601 715 99 975 9830246 319 406 41 559 874 75 965 31161 273 313 667 742 80640 944 32007 24 300 121 54 500 227 363 409 524 50 869 953 l
46 63 110 328 432 56 65 300 554 776 822 34009 45 102 15 36 45 249
622 37 919 60 35062 75 109 205 6 22 500 44 532 648 74 76 1500 865
1300 36100 39 598 751 818 34 79 912 27 37025 28 106 44 261 90 442
45 66 578 725 72 86 840 926 38005 184 230 41 46 434 93 513 73 78
621 96 795 850 39194 311 300 53 434 556 610 762 99 819

40092 206 379 421 609 54 74 720 88 94 861 41114 56 234 315 45477 543 747 80 1500 935
917 77 5001 43117 59 219 42 319 84 479 93 510 53 964 86 44030 80
472 571 81 500 700 500 48 843 991 45041 81 93 147 500 308 494600 300 17 62 77 89 607 763 1500 46109 262 308 425 61 558 65 950
47032 99 161 288 379 476 6 547 78 756 958 64 48169 205 11 335 463
643 44 802 49115 48 69 361 831 3 s 750118 68 96 228 43 65
869 940 51064 77 115
235 331 5000 428 83
468 92 551 53 67 734 906751 932 30900 453 12 412 44

500 7 7
60 79 90 54052 77 212 300 476 645 64 74

500 615 30 709 801 300 81 5620529 700 817 1500 92 93 901 57003 22633 53 78 98 800 500 27 300 52 77 n
58 44 79 647 764 70 905 21 59111 12 238 34274 an z ſif 505 706 36 802 912

60120 228 67 428 37 5943 5000 317 1500 747 897 900 300 47 62274 416 68 82 89 726 300

5000

58 86 11002

7 109 70 345 82 443 96 550 675 809 74 900 7 37 48 21139 307 56 67 97

28334 435 550 636 860

W 896 927 61007 56 58 111 22 86 224

b5 85 847 922 29 63136 578 80 90 728 807 32 70 71 64058 209 306
22 26 43 84 510 765 95 868 65009 178 274 309 74 97 99 456 567 68
646 966 66232 435 630 718 812 67070 102 23 261 66 381 411 28 30

556 641 863 68023 58 104 15 255 399 444 745 69086 125 75 250 43 h h 195 do Stickmaſchinen350 415 519 05 11 909 20 186086 5660 573 737 187 Vrg Märt l 9989 9 Zeiher Maſchtlen 230,00 Ba 35 181 79 481 875 946 71026 182 252 309 73 78,456 527 47 S 93 636 848 53 63 65 168017 35 240 300 389 460 169314 44 do V 103,90 G
668 765 72022 415 95 607 51 500 701 43 888 5892 73084 97 102 51 458 938 39 4 do II 103,20402 25 37,47 i 1500 48 76 97 S 915 7 4107 516 s 7517 170115 334 403 20 1500 45 508 668 725 56 500 78 9283 171146 do VIII 105,20 bzB Wechſel88 361 424 535 300 629 48 761 95 961 70056 76 294 440 201 19 2 A1 516 93 539 53 98 679 88 do IX Amſterdam 100 fl s T1500 7 1300 212 919 1300 77178 316 533 23 79,608 858 522 53 173158 c do Nordbahn 102,70 G Bann Th 62 b d n 28 S00 7 24 4e 15 1 4 Bertin dhaſt G Den 1 Sir 9 uS 26 91 II 50 243 321 448 74 609 85 708 29 813 915 84196 17 7181 95 518 40 87 1600 620 915 17 8063 65 276 21 661 409 12 528 /2 Verlin i 1090 Forts 1ö0 r

82051 60 163 75 300 86 308 44 70 92 678 1736 479 98 86 720 4 ZerlinKamb III w 102 Wien öſt W 100ſt 8 T 162,80 b8000 452 881 93 83026 1500 46 62 123 63 293 380 417 95 500 52 730 186541 297 438 300 93 596 600 779 854 967 1500 181005 7 4 BerlinStettin gar 102,90 B Petersb 100 S R 3 W 178,30 v
300 84062 210 1500 88 89 1500 546 63 98 669 70 711 852 79 922 61 59 135 86 374 527 59 67 650 61 74 750 826 850 182040 75 1500 304 4 Braunſchw Eiſenb 107,00 G
85027 86 313 31 412 45 91 508 694 782 967 71 5000 86099 256 360 93 1500 614 16 37 51 708 27 853 69 78 998 183081 169 236 399 422 4 Brsl Schw Frb H 102,90 B BanrDiskonto
40145 73 548 773 870603 253 74 52 563 600 13000 771 182621130061 51 99 288 421 556 813 183007 136 KölnMinden IV 1058,00 G
n 88063 106 219 462 72 300 507 701 949 89048 300 686 e e e VI 103,00 bz Berlin Wechſel 3 Lombard 8/ u 47g h 4 do VII 103,00 6 Amſterd 2/2 Brüſſel 3/3 London 290006 155 95 487 553 89 676 727 91163 67 302 34 422 556 79 694 300 188058 61 151 300 65 471 95 535 629 826 34 1300 922 189390 ad Sulberza 30 e 207 692 921 0600 b 93025 o 60 e don s 102 o 700 08 be 4 Mad Hnrberkt De i c Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

e e Leipzi 5 19769 5 Gold Silber und Bankuvoten

28 422 52 2 2 3 do Wittenberge 92,25 G Sovereigns 20,29 G6 Ziehnng der 4 laſſe 176 Königl Preuß Lotterie S n er 857 uns 318 Meng h 9 w 10279 9 Enge Vantuoten 20/56
Am die Geſtern re gegen tage 454 513 57 783 893 95220 25 873 906 44 96042 67 204 20 95 311 515 94 do 1878 konv 108,00 G 20Francs Stücke 16,155 bur die Gewinne aber 210 Mark ſind den betreffenden Nummern 16 300 60 691 789 300 97034 500 91 159 341 98 402 525 98114 36 4 d 1874 Dollars

i ne er ſagt 500 94 731 99061 62 100 15 87 245 401 87 557 66 Niederſchl Mr J 102/50 B Jmperials
at 136 91 285 507 21 25 49 672 827 94 1050 445 79 520 43 627 719160007 52 47 57 104 46 328 410 695 754 1500 816 80 101909 Oherſchl S Aür gr 102775 bz6 Sekr h e 8

872 94513000 90 2052 95 74 224 185 553 718 46 993 95 3085 182 3000 31 292 303 23 52 500 70 425 1500 62 89 628 795 828 79 4 do le h n do 17910 6800 512 33 97 421 1309 674 500 85 900 2 81 1900 902 4213 90 3000 1 64 300 102146 87 252 70 74 518 433 93 99 646 69 300 720 59 14 do Em v 73 102,60 G I Rufſſ o z
338 474 576 90 748 5000 187 213 55 385 489 95 571 87 89 635 706 818 27 65 103068 213 3000 520 300 52 667 773 83 891 104035 e e e

Siig e z e M e h u 195108 215e e e e e wer27 5 78 ſt J in n e e e Zacen t Rat e le benS 5 597 99 658 62 65 5 79 0 5 218 13058 112 89 00 583 101 00 546 i 98 e n e e 35 RentenAnl i e e h er 18776,800 97 3 15039 51 175 1500 238 46 59 5 729 500 929 113567 126 2095 377 81 578 93 97 509 650 85 815 3 1000 51806 a do 1670 103,50 P

t e h h e n e e h h le e a e a a en tet83 709 17 93 833 86 300 986 ſIsò0 19039 133 264 300 308 36 72 709 500 30 880 117127 70 249 300 69 421 31 51 555 661 718 803 60 50/Staatsanl 1855 10096,70 P Lpz Stadtobl1884 105,75
1800 79 410 592 855 901 76 iSsi24 241 355 402 3001 618 60 729 856 64 80 119115 36 493 40 do 1847 500 101,60 G do 1876 126101 1500 01 71 267 80 81 92 483 655 734 39 81 346 904 18 539 652 799 899 930 32 40 do 1870 100 104,70 G 3/2 Altb Landobl 101,75 G
21016 176 213 307 40 42 512 744 55 22022 451 560 708 23108 22 120010 23 An 729 877,443 776 806 98 do 67 ab h 500 104,70 G do do 105,00 P
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25 e e e 31/3 Landrentenbre e c e86 7 94 o 5 u20007 45 273 455 S oig 500 21007 60 74 113 18 237 877 634 907 10 91 96 944 12609 U16 15 202 51 90 307 15 022 r 20 18 She Altenburhegeiß 17899 s

1500 809 1500 923 32011 45 132 246 17 330 468 719 878 76 63 71 921 127047 225 325 57 429 721 13000 26 394 941 128028 500 15 AuſſigTeplitz 72506 3/2 Leipd Bauban 30 899o 80 1500 33043 112 67 271 87 500 382 421 80 95 630 34 39 62 183 86 226 82 438 537 53 649 500 68 76 772 73 892 129113 24 230 6 Böhm Weſtb 114,75 G 18 do Kammgarnſp 2 0,5
2 61 590 905 15 24359 402 50 696 761 1300 61 77 87 902 35012 131 56 93 414 831 954 7,62 Buſchtehrad Lit A 122,00 G 10 Lyz Malzf Schteud 205,00 G

247 51 303 1500 581 1550 607 1500 7 45 61 776 904 12 20 36282 312 130950 355 57 h 2463 3365 s 82 Ia a 5 do B 84,75 b56 1 0 Sächſ Kammgarnſp35 515 16 é78 777 826 69 37031 153 91 335 76 523 66 958 89 112 74 343 599 300 640 95 741 70 838 133044 59 1i8 345 69 75 417 9 Dux Bodenbach 125,75 G Solbrig 117,00 G
88150 317 635 36 44 906 39251 86 333 98 808 26 86 500 30 54 572 831 960 134258 310 26 496 895 96 931 64 13000 135058 5u Fr Joſ B 80 5 Sächſ Maſch Jabr

40022 21 135 37 300 526 611 61 715 32 883 991 41060 349 412 115 29 286 359 A12 20 21 29 54 300 81 s 781 805 75 961 136061 Hartmann 122,00 P
h 73,51 937 66 74 42195 228 89 363 440 46 3000 522 733 155 552 300 53 e 37 s 13900 Eiſenb St P 10 Sächſ Webſtuhlfabr296 430141 105 500 261 1500 315 402 73 518 855 1500 79 982 44021 259 327 29 5541 655 705 812 138003 170 97 577 1500 790 839 76 n n fabr 0046 97 112 500 250 76 407 23 25 501 23 95 690 875 959 4 di 300 139265 333 534 63 600 9 756 911 19 8 u Altenburg get Schönherr

31 160 65 411 70 513 53 500 55 86 90 760 902 46 46067 161 256 503 140078 122 93 328 414 97 501 27 628 904 141042 3000 324 9 Dux Vodenb Lit A 130,25 bzG 8 Thür Gasgeſ Lpz 139,00
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45 422 503 3000 608 757 69 1500 60 859 911 52 62077 106 12 409 97 300 8850 158085 291 1500 367 467 523 24 500 957 159069 di do vie e Geſellſch 10200 0 Zuckerraffinerie Halle 110,00
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259 347 55 59 1500 92 535 626 707 53 24 53 953 76098 1500 325 42 456 1500 511 26 70 82 666 883 965 172448 88 533 772 Ibr Zimmerm 60,25 G 5 do do 1872 85,90 G109 47 59 296 387 514 S 1 72 99 898 908 87 300 77039 105 178181 261 336 43 59 940 93 715 702 16 906 60 174137 67 76 97 15 Eröllw lin do Goib 105/25 Gs 44 94 734 882 78256 345 300 99 429 567 89 609 70 849 75 33 e s 9 175004 120 53 76 332 300 87 575 6i2 300 r a u15 79006 27 51 6 t 23 78 600 38 819 919 23 849 90 925 176092 121 80 328 503 4 177159 87 215 1 do Schuldverſchr 106 256 DuxBodenbach 88,00 G

86006 183 22 573 805 748 81008 76 296 303 B 75 44 879 3001 178087 s e s 1 325 419 75 844 5 DörſtewitzRattm 650,00 b 5 do Em 1871 86,806

e e en e ee rz 056126 55 34 255 i 425 54 701 843 46 3 156 315 90 57 a 5 25 182110 1500 83 437 91 513 70602 28 704 183646 42 Gereer die n W 102,50 G e ne v i8ftu a 81,75
87112 210 40 51 463 75 559 634 87 740 44 58 76 96 831 180 296 33 48 41 675 710 184166 239 323 24 488 649 70 in Germania Schw u 5 KaſchauOderberg 82,90 G

ne e en San29 305 99 1300 40 o 4 1500 728 3000 926 1500 237 38 367 95 644 6 77 90 91 en d do Gold 93iidöö 69 r b z 90 600 474 3 o e 600 86 e o 162 71 467 583 795 8109 68 97 48 s etteElbſ Geſ Akt 78,80 P 5 PragTurnau 89,50
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Havbelmündung bis Wittenberge
m in der Camps km 443 545

45 mm oberhalb Bälower Haken 445 2

Wittenberge bis Dömitz S
b Wittenberge Bramhorſt km 4d S eeteer Vethcc in 48871

n der m 1Gartow er Elbholz km 481 5en der Vietze r Mühle km 485 8

Dömitz bis Sudemündung
am S hrwerder J r Hitzacker km 523 5

r

m

50 m bei itſchur Km 532
40 mm ober alt der Darchauer Fähre km 535 3
60 mm oberhalb Bleckede km 547 9

Sudemündung bis Seevemündung
22 m am Vierwerder km 561

1,30 m unterhalb dem Horſterecken Km 565 5
35 m oberhalb Glüſingergrund km 572 0
25 m e Avendorf km 575 0
40 m bei Ober Marſchacht km 582
25 mm bei Marſchacht km 583 5
60 mm bei Stove km 588 5
40 mm bei Drennhauſen km 591 5

145 m unterhalb Drage km 593 5

9 80 549 662 806 916 96079 105 562 919 97113 225 393 404 405 62 73 599 774 878 35026 491 521 792 815 930 99181 220 412
9 500 555 65 84 88 300 984 9771060181 381 1500 506 58 hög 26 54 79 300 101011 103 318 20

535 59 98 746 69 814 102019 30 48 64 159 69 316 454 58 69 538 48
79 716 896 911 103203 16 28 35 97 394 410 39 555 649 84 721 864 962
88 104013 114 237 3000 336 623 66 81 793 837 3000 928 86 105013z5 23 63 363 80 412 57 641 743 500 939 i 500 79 106165 285

96 1500 310 27 459 500 83 522 849 88 107213 56 89 356 70 438 576
600 807 925 27 35 1300 ro s 218 74 370 402 48 639 300 87 770
109046 89 399 466 512 659 845 961 3000

110117 35 1500 73 280 355 1500 83 535 61 90 718 87 878 965
111102 24 231 489 603 12 1500 60 84 826 78 112160 201 26 55 77393 94 613 97 706 818 113065 85 105 20 275 356 410 562 79 633 709

949 1500 114204 93 351 1500 546 907 34 115115 30 3000 201
3000 26 350 98 460 300 580 116033 104 44 394 442 72 500 84 53217013 69 696 703 18 984 117055 101 398 447 3000 656 89 799 852 78 118031

18013 90 171 236 98 531 612 17 56 1500 246 95 333 596 609 81 868 1500 989 119154 300 86 312 87
504 639 931 60 71

120148 336 58 570 622 723 68 817 67 965 67 1500 121011 274
525 85 87 720 300 58 856 61 94 915 99 122014 18 8423035 197 604 93 95 181 206 46 311 62 1500 416 34 500 53 81 561 660 793 814 15 61

12 i 50 66 505 19 300 87 13000 759 300 881 124460 73,94
505 701 902 54 125039 58 66 81 200 46 85 91 307 34 492 616 704 782 998 126001 65 108 15 75 392 408 829 36 80 998 127 157 246 430

15 514 18000 e 12803 59 570 86 5 108 79 de 823 90711 27 129003 122 203 306 1500 53 900 602 16 70 71 75re s 266 559 621 131057 1800 247 399 421 63 75 54 3000
912 132012 49 le 91 260 321 96 641 67 S57 133080 85 300 125 31
500 214 42 300 312 500 438 71 80 300 510 21 602 913 50 134052
79 117 1500 73 239 300 43 347 454 518 685 711 500 135172 234
498 603 8 717 924 88 136107 209 69 500 335 87 684 935 10 000
137005 217 421 601 83 837 41 919 138103 217 366 73 66 85 d11 2
56 70 663 711 28 55 958 139201 15 917 27 92 695 715 55 62 955 300

42020 100 85 229 309 572 612 705 800 44 73 80
140113 41 298 318 532 90 605 20 27 43 68 742 863 500 996 141095

297 306 49 63 481 750 866 998 142095 128 58 303 567 635 758 819
3000 33 143032 300 38 193 500 266 300 463 594 631 500 804
1500 952 144089 93 486 5000 511 63 79 3000 745 46 50 90 145099212 366 441 603 3000 21 95 926 40 146017 129 257 306 12 449 h

607 774 904 43 53 58 300 147053 89 186 244 344 421 59 592 654 71552 361 a 53 do das 858 S 125 846 67 1500 984 148068 110 30 66 222 41 63 89 313 439 81 559 674
812 o 7 81 911 48 81 53032 43 140 52 275

920 149112 95 253 550 745 843 983
150122 87 209 419 78 563 600 700 1 22 32 902418 508 10 662 68 70 713 859 84 916 19 152013 28 85 158 271 e 7

742,45 93 153092 224 53 83 97 3000 368 427 595 612 1500 728 883
154020 127 32 68 317 36 80 471 505 27 55 734 38 68 71 807 23 155045
97 207 30 1300 48 323 55 456 59 85 609 13 876 156045 64 567 712

3 300 816 66 964 71 157149 57 218 475 637 47 64 87 731 829 939
58157 211 57 394 477 527 42 47 80 613 33 791 854 955 62 159294
10 300 427 1500 641 935 74 75

160039 90 240 90 333 413 676 95 726 836 58 74 917 97 161063
85 600 1 72 721 91 98 891 162053 156 279 326 45 457 7381 352 568

76 92 809 983 163080 114 283 429 575 619 1500 716 70 969

151240 94
5
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48 565 653 3000 724 895 94201 302 94 954 58 76 95051 u7 28 306

Berliner Börſe vom 1 Auguſt
Oberſchl em v 3 105,00 GDeutſche n ausländiſche Fonds

u Staatspapiere

3

3 Staats ed Sch
im Anleihe 1855

40 Sächſ Rentenbr
g De ſhe Grin ch Bk

3

32 V do
o do

e div Ser 100 rz

495 do59 Ruſſ Boten Kredit

Obligationen
Verſchiedene 4090 Prior

v 3i Konſols

490 a Centr Pföbr 103 do 98,25 bz3 erh Centr Pfdbr a 20
i

e Pr ob i ab 105 00 G
/2 II ab 102,80 bzGe III rzb à110ab 96,80 bzG

W IV rzb à110ab 96,50 G
ab 91 30 Gd Ctrb Pfdb 110rz 115,50 bz

40 100rz 103,00 bFr Hyp B VI 100rz 111,00
101 70 bz

o l 10000 bDen 9e m 38
o Jnt40 er Rnl 18 bzB

88
154,00 B

90 bzB
25 b

50 G

o Südd Boden Kredit 101,7 75 bze Hp B Pfd Berlin 10200 bzG

e 80
59 do Centr Bd Pf bzB62 NewYork Stadt Anl 131 60 B
Oeſt PapierRente 66 10 bz
do Silber Rente 67 20 bzB

40 Oeſt GoldRente 91 50 bzB59 Ungar Papier Rente 71,30 a
49/0 Ung Gold Rente 82,10 bzB
Jtalieniſche Rente 97,70 b
3 Halleſche Stadt Anl 98,20
31 2 Kopenh Stadt Anl 95,40 Go Liſſab Siadte Anl 78,20 B
Römiſche do 99,20 G
59 Rumänier 101,90 bz
5 Ruſſ Engl 1872 94,50 bz5 Ruſſ Anl 1877 98 25 bz
4 n 1880 79 30 bz5 1884 da 00 bzS Orient Anl II 55 10 bzG
S III 54 75 bz6 Rnſſ Gold Rentels88 106 90 bz

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 48,90 bz
Berlin Dresden 22,50 GBuſchtiehrader Lit B 84,90 bz
Galiz Karl Ludw 88,19 bz
Gotthardbahn 10800 bz
Kronpr Rudolfbahn 76,90 bzG
Mainz Ludwigshafen 97,50 bzB
Marienburg Mlawka 43,90 bz
Mecklenburg 136,75 bz
Nordh ErſurterOſtpreuß Südbahn 62 10 G
Ruſſiſche 57 80 bzGS Berlin Dresden 56,30 G

WMarienb Mlawka 106,50 bzG
c Oſtpr Südbahn 104,10 bzGv Saalbahn 105,20 bzG
G WeimarGera 86,10 bz
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

abgeſtempelt zum Se 99,75 G

Dalle Drug und Verlag von Onto Hemel

102/60 G

4 e Nordb Gold 101 70 B

z Ar ub 47
Gal degan

5 r Oderberg
5 Gold

87 70 B

103,70 3G6

Kronprinz Rudolf 4 Prior 74,70z Gold do 100,5 v

5 Lemb Czernow ſt fe 73,00 bzOeſt Stb alte 404,75 G
e Ernte 70 srgänzung

4 do Goldprior 99,90 b
3 do v 18855 Oeſterr Nordweſtb 40
3 Sag Bahn Lmb 288,90 bzB
5 Obl 99,80 bzB5 ung hie h 80,50 b
5 Gold 103,255 d Oſtbahn Em 79,30 bzG

5 do do II Em 103,75 bzG
J n Azow 94,00 GJwangorDombrow 86,90 bzGz Kozlow Woroneſch 94,10 bzG

5 Kursk Kiew 102,30 G
o Kursk 40 Prior 80,70 bzG

Mosco Rjäſan 91,90 bzBz do Solensk 94,00 bz
4 RjäſanKozlow 39,10 bzG
4 Ruſſ NikolaiOblg 83,10 bz5 SchujaJwanowo 93 00 bzG
2 Südweſtdahn 7990 bz
5 n IV 99 50 b5 V 9950 b3 Gr Ruf Staats b Obl
3 Transkautkaſiſche Eſb Obl 64/30 G

Bank und Jndnſitrie Attien
AachenDiskonto 108,25 bzG
Berliner Handels Geſ 156,60 bz
Darmſtädter Bank 139,25 bz

Diskonto Kommandit 194,60 bzDeutſche Bank 161 /00 63 zB
do Genoſſenſchaftsbauk 1314 00 z
do Hyp B Berlin 60 102,00 B
do do Reiningen 40/5 95 60 G

Dresdener Bauk 13 30,40 bz
Leipziger KreditAnſtalt 17210 G

Magdeb Privatbank 116,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 95,10 G
Oeſter KreditAnſtalt 59,75 bReichsbank 155 50 bz
Sächſiſche Bank 11230 G
Schleſ BankVerein 10850 bzB
Weimariſche Bank 57,00 bzG
AdmiralsgartenbadAkt 136,00 bzG

h be Papierfabrik 160,90 B
Deſſauer Gas
Eilenb
Halleſche Maſchinen

urg Kattun

Laurahütte 83Phövir Pergwert et A 77 0 7 t G
23,7Dorkwender Un on st Pr 70 bzG

Bochumer Gußſtahl 128,00 bzG
Hörd Hütt V konv 48,00 bzG
Glauziger Zucker 80,2 5 bzG
Körbisdorfer Zucker 89,00 B
Sächſ h Br V St A

do St PriorSächſ Maſch Hartmann 122 00 B


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


